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Für Sie immer erreichbar!
Ihr SPÖ Team im Gemeinderat

Stadträtin 
Helga Oberleitner
 
Beantwortet eure Fragen zu: Gesundheit, 
Wohnbau, frauenpolitische Maßnahmen 

oberleitner@gerasdorf-wien.gv.at

Stadtrat 
Ing. Robert Bachinger
Vorsitzender der SPÖ-Ortsorganisation  
Gerasdorf Ort 
Beantwortet eure Fragen zu: Raumplanung,  
Finanzen, Hoch- & Tiefbau
bachinger@gerasdorf-wien.gv.at

Gemeinderat 
Dipl.-Ing. Gerd Gröbminger

Beantwortet eure Fragen zu:  
Prüfungsausschuss, Verkehr, Sport, Soziales 

groebminger@gerasdorf-wien.gv.at

Gemeinderat 
Alexander Weigl

Beantwortet eure Fragen zu:  
Hoch- & Tiefbau, Wirtschaft, Raumplanung 

weigl@gerasdorf-wien.gv.at

Gemeinderätin 
Carina Rotheneder, MA

Beantwortet eure Fragen zu:  
Landwirtschaft, Jugend, Digitalisierung 

rotheneder@gerasdorf-wien.gv.at

Gemeinderätin 
Brigitte Groß

Beantwortet eure Fragen zu:  
Umwelt, Musik, Integration,  
Prüfungsausschuss
gross@gerasdorf-wien.gv.at

Gemeinderätin 
Mag. Monika Neuhold

Beantwortet eure Fragen zu:  
Prüfungsausschuss, Finanzen, Sport 

neuhold@gerasdorf-wien.gv.at

Stadtrat 
Ing. Markus Hoffmann

Beantwortet eure Fragen zu:  
Verkehr, Schulen, Ortsbild 

m.hoffmann@gerasdorf-wien.gv.at

Gemeinderat 
Markus Krizso

Beantwortet eure Fragen zu:  
Umwelt, Gesundheit, Ortsbild 

krizso@gerasdorf-wien.gv.at

Gemeinderat 
Manfred Hinterleitner

Beantwortet eure Fragen zu:  
Ortsbild, Raumplanung, Hoch- & Tiefbau 

hinterleitner@gerasdorf-wien.gv.at

Gemeinderätin 
Gabriele Berger

Beantwortet eure Fragen zu:  
Gesundheit, Verkehr, Wohnbau 

berger@gerasdorf-wien.gv.at

Gemeinderat 
Ing. Samim Sultan

Beantwortet eure Fragen zu:  
Tierschutz, Raumplanung, Hoch- & Tiefbau, 
Sport
sultan@gerasdorf-wien.gv.at

Gemeinderat 
Wolfgang Weiland

Beantwortet eure Fragen zu:  
Sicherheit, Familien, Finanzen 

weiland@gerasdorf-wien.gv.at

Stadtparteiobmann 
Manuel Schneider, BA
Parteivorsitzender der SPÖ-Gerasdorf,  
Stadtrat
Beantwortet eure Fragen zu: Verkehr,  
Sicherheit, Bildung
schneider@gerasdorf-wien.gv.at
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Ihr/Dein Manuel Schneider 
Stadtparteiobmann SPÖ Gerasdorf bei Wien

ein Jahr Opposition liegt hinter uns. Wir haben diese Rolle angenommen, nicht als Zuschauer, sondern als 
klare Stimme im Gemeinderat. Wo Entscheidungen gut und nachvollziehbar waren, haben wir zugestimmt. 
Wo sie auf Kosten von Transparenz, Fairness oder langfristiger Planung gingen, haben wir widersprochen.

In unserer Delegiertenversammlung wurde ich einstimmig zum Stadtparteivorsitzenden der SPÖ Gerasdorf 
gewählt. Dieses Ergebnis verstehe ich nicht nur als persönlichen Erfolg, sondern als Zeichen unserer Ge-
schlossenheit. Mein Dank gilt Helga Oberleitner, die den schwierigen Weg der Opposition für uns geebnet 
hat. Dank ihr stehen wir geeint hinter einer klaren Linie und dem gemeinsamen Anspruch, Verantwortung  
für unsere Stadt zu übernehmen.

Gerade in der Finanzpolitik zeigt sich, wie wichtig diese Rolle ist. Die Budgetlage wurde bei der Übernahme 
als dramatisch dargestellt, wenige Monate später war plötzlich von reparierten Finanzen die Rede. 
Gleichzeitig werden Gebührenerhöhungen beschlossen, die Familien, Vereine und Ehrenamtliche spürbar 
treffen. Die finanzielle Entwicklung war seit Jahren bekannt und wurde im Gemeinderat breit mitgetragen. 
Auch Vertreter der heutigen Stadtregierung waren in die wesentlichen Budgetentscheidungen eingebun-
den und haben diesen Kurs mitgestaltet.

Unser Fokus liegt klar auf den Themen, die Gerasdorf konkret weiterbringen. Starke Bildungsangebote von 
Kindergarten bis Schule, leistbares Junges Wohnen, sichere und durchdachte Verkehrslösungen, die An- 
siedelung von medizinischer Versorgung vor Ort sowie der Erhalt und die Stärkung unserer Nahversorger. 
Hier werden wir weiter Druck machen, Ideen einbringen und Verantwortung einfordern. Sachlich, konse-
quent und mit Blick auf die Zukunft unserer Stadt.

Liebe Gerasdorfer:innen,

Sag‘s uns!
Teile uns deine  
Meinung mit.
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Faires Parken für Gerasdorf
SPÖ Gerasdorf sucht Lösung gegen Dauerparker
Parken ist in Gerasdorf für viele 
Menschen ein tägliches Thema. 
Gerade in Gerasdorf Oberlisse 
und Gerasdorf Ort ist der Park-
druck in den letzten Jahren stark 
gestiegen. Viele erleben, dass 
Stellplätze blockiert sind, Geh-
steige schwer passierbar werden 
oder Autos dauerhaft abgestellt 
werden.

In den vergangenen Jahren wur-
den deshalb einzelne Kurzpark-
zonen eingeführt oder ausgewei-
tet. Das hat punktuell geholfen, 
gleichzeitig hat sich gezeigt, dass 
sich der Parkdruck dadurch oft 
nur verlagert. Dort, wo geregelt 
wird, weichen Fahrzeuge ein-
fach ein paar Straßen weiter aus. 
Besonders an der Wiener Stadt-
grenze sehen wir, dass viele Dau-
erparker und Kastenwägen den 
öffentlichen Raum langfristig be-
legen.

Genau hier setzt unser Vorschlag 
an: Wir wollen eine flächende-
ckende Kurzparkzone für Geras-
dorf Oberlisse und Gerasdorf Ort, 
mit klaren, einheitlichen Regeln, 
die für alle gelten und langfristig 
wirken. Eine Lösung, die fair ist 
und den Parkraum wieder besser 
nutzbar macht.

•	 Seit der Einführung einzelner 
Kurzparkzonen im Jahr 2022 
waren aufgrund steigenden 
Parkdrucks laufende Erweite-
rungen notwendig.

•	 Der Gemeinderat hat die flä-
chendeckende Kurzparkzone 
bereits einstimmig beschlos-
sen.

•	 Die Umsetzung der Regelung 
wird von der Bürgerbefragung 
im April / Mai abhängig ge-
macht.

Die Kurzparkzone ist grundsätz-
lich kostenlos. Kurzparken erfolgt 
mit einer Parkuhr und verursacht 
keine Parkgebühren. Für Geras-
dorferinnen und Gerasdorfer, die 
dauerhaft länger parken möch-
ten, gibt es eine Ausnahmege-
nehmigung. Dafür fällt eine Be-
arbeitungsgebühr von 64,80€ für 
zwei Jahre an, für die Ausstellung 
der Genehmigung, nicht für das 
Parken selbst. 
Die Regelung gilt werktags von 
Montag bis Freitag, an Wochen-
enden nicht. Besuch kann daher 
am Samstag und Sonntag wei-
terhin ganztägig parken. Auch für 
Einkäufe, Termine und Gastrono-
mie sind bis zu drei Stunden Park-
dauer gut praktikabel.

Die Bürgerbefragung findet vom 
27. April bis 13. Mai im Rathaus 
statt. Diese Befragung war nicht 
unsere Initiative, FPÖ, ÖVP und 
Grüne haben sie im Gemeinderat 
durchgesetzt. Wer zukünftig keine 
Probleme bei der Parkplatzsuche 
will, geht ins Rathaus und stimmt  
mit Ja.

Wir laden alle ein, sich zu infor-
mieren, mitzudiskutieren und an 
der Bürgerbefragung teilzuneh-
men. Weitere Details, Hintergrün-
de und eine Übersicht zur geplan-
ten Kurzparkzone findest du auf 
unserer Website. Gerne kannst du 
uns deine Rückmeldungen auch 
direkt über WhatsApp schicken.

gerasdorf.spoe.at

Faktencheck
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•	 Öffentliche Parkplätze sollen für den Alltag verfügbar sein, 
damit Stellplätze nicht dauerhaft belegt sind, sondern für 
Wohnen, Besuch und Einkaufen genutzt werden können

•	 Kurzparken bleibt alltagstauglich: die Parkdauer beträgt 3 
Stunden, gültig werktags von Montag bis Freitag

•	 Parken bleibt kostenlos: mit Parkuhr kann immer gratis ge- 
parkt werden; Anrainer, Betriebe und deren Angestellte  
können eine Ausnahme für 2 Jahre um 64,80 € beantragen

•	 Wochenende bleibt frei: samstags und sonntags gilt keine 
Kurzparkregelung, ganztägiges Parken ist möglich

•	 Mitentscheiden ist wichtig: von 27. 04. – 13.05. entscheiden 
die Gerasdorferinnen und Gerasdorfer in einer Bürgerbefra-
gung, ob diese Regelung kommen soll

•	 Alle Details findest du online: Hintergründe, Erklärungen  
und Kontaktmöglichkeiten gibt es auf unserer Website  
oder direkt per WhatsApp

• Geplante Kurzparkzone

Kurz gesagt!

Sag‘s uns!
Teile uns deine  
Meinung mit.
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Seit einigen Monaten versucht 
die Stadtregierung aus FPÖ und 
ÖVP den Eindruck zu erwecken, 
sie hätte innerhalb kürzester Zeit 
eine finanzielle Trendwende in 
Gerasdorf erreicht. In öffentlichen 
Stellungnahmen und sozialen 
Medien wird bereits davon ge-
sprochen, dass die Finanzen sta-
bilisiert worden seien.

Auch im aktuellen Vorwort der 
Gemeindezeitung wird dieses 
Bild weiter forciert. Als Beispiel 
wird ein verbesserter Kontostand 
des Girokontos genannt. Ein sol-
cher Wert ist jedoch immer nur 
eine Momentaufnahme und sagt 
wenig über die langfristige finan-
zielle Situation einer Gemeinde 
aus.

Wäre die Lage tatsächlich so dra-
matisch gewesen, wie heute dar-
gestellt wird, wäre eine solche 
Entwicklung innerhalb weniger 
Monate kaum möglich gewesen.

Gerasdorf hat in den vergan-
genen Jahren bewusst in seine 
Zukunft investiert – in Kinderbe-
treuung, Schulen, Infrastruktur 
und Lebensqualität. Viele dieser 
Projekte prägen unsere Stadt bis 
heute und kommen den Bürge-
rinnen und Bürgern direkt zugute.

Dabei wird oft übersehen, dass 
die Budgetbeschlüsse der ver-
gangenen Jahre im Gemeinderat 
mit jeweils breiter Mehrheit ge-
fasst wurden. Auch jene Parteien, 
die heute von einer finanziellen 
„Sanierung“ sprechen, haben die-
se Entscheidungen über Jahre 
hinweg mitgetragen.

Wie angespannt die Diskussion 
rund um das Budget derzeit ge-
führt wird, zeigte auch die Ge-
meinderatssitzung im Dezember, 
in der der Voranschlag 2026 be-
schlossen wurde. Im Zuge der 
Budgetdebatte wurde einer Ge-
meinderätin unserer Fraktion das 
Wort nicht mehr erteilt, nachdem 
der Bürgermeister den Abstim-
mungsvorgang eingeleitet hatte. 

Auch der Wunsch, diese Wort-
meldung im Protokoll festzuhal-
ten, wurde abgelehnt. 

Finanzmärchen oder Realität?
Die Debatte um Gerasdorfs Budget

Momentaufnahme 
statt langfristiger 
Entwicklung

Investitionen mit 
breiter Mehrheit

Heftige Debatte 
im Gemeinderat
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Aus diesem Grund haben wir eine 
Aufsichtsbeschwerde bei der 
Bezirkshauptmannschaft einge-
bracht. Gerade bei einem so zen-
tralen Thema wie dem Gemein-
debudget muss eine vollständige 
politische Debatte möglich sein.

Unabhängig davon stehen Ge-
meinden in ganz Österreich 
derzeit vor großen finanziellen 
Herausforderungen. Steigende 
Kosten, Inflation und zusätzliche 
Aufgaben belasten die kommu-
nalen Haushalte erheblich.

Umso wichtiger ist ein sachlicher 
und ehrlicher Umgang mit den 
Gemeindefinanzen. Politische Er-
folgsgeschichten sind schnell er-
zählt. Solide Gemeindefinanzen 
entstehen jedoch durch langfristi-
ge Planung und verantwortungs-
volle Entscheidungen.

Die SPÖ Gerasdorf wird diesen 
Weg weiterhin verfolgen – mit 
Verantwortung für unsere Stadt 
und mit einem klaren Blick auf die 
Zukunft.

Beschwerde bei der 
Aufsichtsbehörde
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Gerasdorf lebt von seinen Verein-
en, Veranstaltungen und Märkten. 
Ob Kabarettabende, Vereinsfeste, 
der traditionelle Kindermasken-
ball am Faschingssonntag oder 
saisonale Märkte – sie alle tragen 
dazu bei, dass unsere Stadt leben-
dig bleibt und Menschen zusam-
menkommen.

In der letzten Gemeinderatssit-
zung wurden jedoch neue Ge-
bührenregelungen beschlossen, 
die genau diese Veranstaltungen 
deutlich verteuern könnten.

Besonders beim neuen Stadtsaal 
stellt sich die Frage, ob die vorge-
sehenen Mietpreise tatsächlich 
dazu beitragen, dass dort ein akti-
ves Veranstaltungsleben entsteht. 
Aus unserer Sicht herrscht bei 
der Stadtsaalvermietung derzeit 
ein Gebührenwirrwarr. Die Tarife 
sind schwer nachvollziehbar und 
teilweise so hoch angesetzt, dass 
Veranstaltungen für Vereine oder 
Veranstalter kaum mehr wirt-
schaftlich darstellbar sind.

Für Besucherinnen und Besu-
cher bedeutet das im schlimms-
ten Fall: Veranstaltungen werden 
deutlich teurer – oder finden gar 
nicht mehr statt.

Ziel muss es sein, dass die Säle 
genutzt werden und ein vielfälti-
ges kulturelles Angebot entsteht. 
Mit den derzeit vorgesehenen 
Modalitäten droht jedoch eher 
das Gegenteil.

Hinzu kommt, dass das Betriebs-
konzept für den Stadtsaal auf-
grund unserer Einwände verscho-
ben werden musste, weil es aus 
unserer Sicht nicht ausreichend 
ausgearbeitet war. Unklare Ver-
mietungsregeln führen nicht nur 
zu Unsicherheit bei Veranstaltern, 
sondern auch zu zusätzlichem 
Verwaltungsaufwand.
Eine spätere Evaluierung ersetzt 
kein durchdachtes Konzept im 
Vorfeld. 

Kultur, Märkte und Vereinsleben 
sind keine Nebensache.

Auch bei Märkten sehen wir  
Entwicklungen kritisch. Neue Ge-
bühren, etwa im Zusammenhang 
mit dem Ostermarkt, halten wir 
für nicht erforderlich. Die Ein-
nahmen für die Gemeinde sind 
gering, für Betreiber und Standler 
bedeuten sie jedoch zusätzliche 
Belastungen.

Wenn man in Gerasdorf eine 
funktionierende Marktkultur ent-
wickeln möchte – vom Oster- 
über den Weihnachts- bis zum 
Wochenmarkt – braucht es ein 

verlässliches Gesamtkonzept. 
Einzelne Gebührenmaßnahmen 
schaffen hingegen mehr adminis-
trativen Aufwand als Nutzen.

Leere Säle oder lebendige Stadt? 
Eine Frage der Gebührenpolitik.

Veranstaltungen, Märkte und 
aktive Vereine prägen das ge-
sellschaftliche Leben in unserer 
Stadt und schaffen Begegnungs-
räume für Jung und Alt.

Gerade deshalb sollte das Ziel  
klar sein: Rahmenbedingungen 
schaffen, die Veranstaltungen er-
möglichen und nicht durch über-
höhte Gebühren erschweren.

Die SPÖ wird sich weiterhin da-
für einsetzen, dass Kultur und 
Veranstaltungen in Gerasdorf für 
Vereine, Veranstalter sowie Be-
sucherinnen und Besucher leist-
bar bleiben.

Gebührenpflichtige Kultur?
Zerstören die neuen Gebühren die Gerasdorfer Kulturszene?
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Auszug aus dem öffentlichen Gemeinderat-Protokoll:

Abrufbar auf gerasdorf-wien.gv.at

Tarife für Veranstaltungen in den Gemeindesälen, für Gerasdorfer:innen (l.) und Nicht-Gerasdorfer:innen (r.)
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Medizin-Zentrum und Transport
Mehr als ein Gebäude – Gerasdorf braucht echte Versorgung
Die Stadtregierung hat ein Medi-
zinisches Zentrum im G3 ange-
kündigt. Im Voranschlag 2026 ist 
bereits ein Finanzierungsposten 
für den Ausbau der Räumlichkei-
ten vorgesehen. Wir begrüßen, 
dass das Thema endlich Fahrt 
aufnimmt aber zwei Fragen blei-
ben bisher unbeantwortet.

Wer wird dort ordinieren? 
Kassenärzt:innen entstehen nicht 
automatisch durch ein neues 
Zentrum. Die Vergabe von Kas-
senstellen liegt bei der Österrei-
chischen Gesundheitskasse, nicht 
bei der Gemeinde. Ohne konkre-
te Schritte zur Sicherung von Kas-
senstellen könnte das neue Zen-
trum ausschließlich Wahl- und 
Privatärzt:innen anziehen. Gut für 
manche aber nicht die Lösung, 
die Gerasdorf braucht. Wir brau-
chen mehr Kassenärzt:innen und 
endlich einen Kassen-Kinderarzt. 
Gerasdorf wächst, die Nachfrage 
wächst und viele Familien fah-
ren heute nach Wien, weil es hier 
schlicht kein Angebot auf Kasse 
gibt.

Wie kommen die Leute hin? 
Über die Anbindung des neuen 
Zentrums wurde bisher nicht ge-
sprochen, dabei ist das genauso 
entscheidend wie die Räumlich-
keiten selbst. Wir haben bereits 
Gespräche geführt: Mit Taxi DS 
gibt es ein lokales Unternehmen 
im Ort, das sich vorstellen kann, 
einen flächendeckenden, pau-
schalierten Fahrtservice für das 
Medizinische Zentrum anzubie-
ten. Das wäre eine konkrete, um-
setzbare Lösung wenn die Stadt-
regierung sie aufgreift.

Wir erwarten von der Stadt-
regierung Antworten: 
Sind Kassenstellen für das neue 
Zentrum gesichert? Und wann 
wird die Frage der Anbindung 
endlich auf den Tisch gelegt?
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European Street Food Festival 2026
Das Street Food Festival kommt nach Gerasdorf
Von 23. bis 25. Mai 2026 macht 
das European Street Food Festi-
val Station in Gerasdorf. Der Platz 
rund um das Rathaus verwandelt 
sich an diesem Wochenende in 
einen Treffpunkt für Genießerin-
nen und Genießer.

Unter dem Motto „Genuss aus 
aller Welt“ bringen zahlreiche 
Foodtrucks und Stände interna-
tionale Spezialitäten nach Geras-
dorf. Die Gerichte werden direkt 

vor Ort frisch zubereitet und rei-
chen von herzhaften Klassikern 
bis zu süßen Spezialitäten.

Auf dem Programm stehen unter 
anderem mexikanische Gerichte, 
indische Currys, skandinavische 
Spezialitäten, American Burger 
sowie vegetarische und vega-
ne Angebote. Auch Naschkatzen 
kommen auf ihre Kosten – etwa 
mit Mini-Donuts, Waffeln oder 
Crêpes.

Besucherinnen und Besucher 
können sich durch verschiede-
ne Küchen probieren und dabei 
die besondere Atmosphäre eines 
Street-Food-Marktes erleben.

Das Festival gilt als eines der größ-
ten mobilen Street-Food-Events 
Europas und tourt regelmäßig 
durch zahlreiche Städte.

Rund um das  
Rathaus Gerasdorf

Samstag, 23. Mai: 11:00 – 22:00 Uhr

Sonntag, 24. Mai: 11:00 – 22:00 Uhr

Montag, 25. Mai: 11:00 – 20:00 Uhr
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Unsere Mandatar:innen hautnah 
Faschingsbegraben

(2tes Foto Fasching)

Am 17.02.2026 wurde in Seyring 
wieder der Fasching verabschie-
det, ruhig, gemütlich und mit gu-
ten Gesprächen.

Traditionen leben davon, dass 
Menschen zusammenkommen 
und sie weitertragen. 
Danke an alle, die diesen Abend 

möglich gemacht haben.
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Unser Team mit der FF Seyring (unten), FF Gerasdorf 
(oben) und beim Punsch mit dem Roten Kreuz (rechts)

•	 FF Gerasdorf –  
Mitgliederversammlung

	 Danke an Alfred Kiseling für 
zehn Jahre gute Zusammen-
arbeit. Dem neuen Komman-
do unter Franz Gilg jun. wün-
schen wir alles Gute für die 
kommende Aufgabe.

•	 FF Seyring –  
Kommandowechsel

	 Neuer Kommandant Wolfgang 
Unterberger mit Stellvertre-
ter Richard Dangl. Danke an 
Gerald Schmid und Manfred  
Jiras für ihren langjährigen 
Einsatz. Dem neuen Komman-
do wünschen wir alles Gute 
für die kommende Aufgabe.

•	 Rotes Kreuz – Punsch
	 Guter Punsch und gute Ge-

spräche – danke an das Team 
des Roten Kreuzes für die 
großartige freiwillige Arbeit.

Unterwegs in und für Gerasdorf – Im Austausch mit...

Am 10.01.2026 luden Bezirksfrau-
envorsitzende Patricia Katsulis 
und der Bezirksvorsitzende BR 
Martin Peterl zum gemeinsamen 
Neujahrsempfang beim Heurigen 
der Familie Haller ein. 
Ebenfalls zu Gast war die 3. Land-
tagspräsidentin Elvira Schmidt.

Bezirkspartei-Treffen zum Neujahresempfang
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Unsere Mandatar:innen hautnah 
Sven Hergovich Besuch 17.12.2025
Im Gespräch für Gerasdorf heißt: 
zuhören, ernst nehmen und ge-
meinsam weiterdenken.
Genau darum ging es beim Aus-
tausch von Stadtrat Manuel 
Schneider und Stadtrat Markus 
Hoffmann mit Sven Hergovich, 
Vorsitzendem der SPÖ Nieder-
österreich und Kontroll-Landesrat 
des Landes Niederösterreich. 

Viele Anliegen, die uns in Geras-
dorf täglich begegnen, finden 
sich auch in seinem Programm 
#nötigfürnö wieder: leistbares 
Wohnen, gute Versorgung, Pfle-
ge, starke Gemeinden und ein  
soziales Miteinander.

nötigfürnö.at

(v. links) Stadtrat Markus Hoffmann, SPÖ NÖ Vorsitzender 
Sven Hergovich, Stadtrat Manuel Schneider
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Danke für euren Einsatz 
Generationswechsel im Gerasdorfer Gemeinderat
Nach vielen Jahren engagierter 
Arbeit für unsere Stadt haben sich 
zwei langjährige Mitglieder aus 
der aktiven Gemeindepolitik ver-
abschiedet. Christian Hoffmann 
und Herta Mader haben mit 
Anfang Februar 2026 ihr Stadt-
rats- bzw. Gemeinderatsmandat 
zurückgelegt und treten damit  
ihren wohlverdienten politischen 
Ruhestand an.

Christian Hoffmann war seit 2010 
für die SPÖ im Gemeinderat tä-
tig. Im Jahr 2017 folgte er Horst 
Raub als Bildungsstadtrat nach 
und prägte dieses Ressort über 
mehrere Jahre hinweg maßgeb-
lich. In seine Amtszeit fallen wich-
tige Projekte für die Bildungs- und 
Betreuungsinfrastruktur unserer  
Stadt: die Initiierung der Eröff-

nung eines Kindergartens in Föh-
renhain sowie die Errichtung der 
Stadtbibliothek bei der Volksschu-
le Oberlisse. Ein besonderes Her-
zensprojekt war für ihn auch die 
Bewerbung und schließlich die 
Entscheidung für die Ansiedlung 
eines Gymnasiums in Gerasdorf.

Auch Herta Mader hat sich über 
viele Jahre hinweg mit großem 
Engagement und Verlässlichkeit 
für die Anliegen der Bürgerinnen 
und Bürger eingesetzt und die 
Arbeit im Gemeinderat sowie bei 
den SPÖ Frauen aktiv mitgestal-
tet. Ihr Einsatz und ihre Erfahrung 
waren für die politische Arbeit in 
unserer Stadt von großem Wert.

Mit ihrem Ausscheiden rücken 
zwei neue Mitglieder in den Ge-
meinderat nach: Gerd Gröbmin-
ger und Markus Krizso. Beide 
wurden am 16. Februar 2026 von 
Bürgermeister Dietmar Ruf ange-
lobt und verstärken nun das Team 
im Gerasdorfer Gemeinderat.
Wir heißen Gerd Gröbminger und 
Markus Krizso herzlich im Ge-
meinderat willkommen und wün-
schen ihnen viel Erfolg und Freu-
de bei ihrer neuen Aufgabe.
Unser besonderer Dank gilt Chris-
tian Hoffmann und Herta Mader:
Danke für euren Einsatz, eure Ver-
lässlichkeit und alles, was ihr für 
unsere Stadt bewegt habt. Wir 
wünschen euch für euren neuen 
Lebensabschnitt alles Gute!

Wir verabschieden Stadtrat Christian Hoffmann und Gemeinderätin Herta Mader.



Direkt erreichbar! Jetzt noch einfacher!

Ab sofort kannst du unser Team direkt per WhatsApp erreichen. 
Einfach den QR-Code in dieser Box scannen und schon bist du 
im direkten Austausch mit unseren Mandatar:innen.

Egal ob dir etwas auffällt, du eine Frage hast oder uns ein Foto 
schicken willst: Schnell und unkompliziert. Wir freuen uns auf 
deinen Input und melden uns so rasch wie möglich zurück.

Sag‘s uns!
Teile uns deine  
Meinung mit.


